
CDU: 
NDPD: 
FDGB u. a.:

KB. ua.:

Prof. Dr. Erich Faseher 
Dr. Walter König 
Peter Heilmann 
Werner Heilemann 
Klaus Gysi

Gibt es weitere Vorschläge? — Das ist nicht der Fall; 
dann ist der Volksbildungsausschuß in dieser Form

gewählt.

Jugendausschuß
Vorgeschlagen werden:

SED:

LDP:
CDU:
NDPD:
DBD:
FDGB u. a: 

KB. u. a.:

Edith Baumann 
Ernst Hoffmann 
Herbert Dulde 
Gerald Gotting 
Friedrich Pfaffenbach 
Berthold Rose 
Erich Honecker 
Günther Grell 
Willi Bredel

Gibt es weitere Vorschläge? — Das ist nicht der Fall; 
dann ist der Jugendausschuß in der vorgeschlagenen 
Zusammensetzung gewählt.

Wir kommen nunmehr zu den Ständigen Aus­
schüssen, und zwar zunächst zum

Ständigen Ausschuß für allgemeine 
Angelegenheiten

Vorgeschlagen werden: 
SED:

LDP:

CDU:

NDPD:
DBD:
FDGB u.a: 

KB. u. a.:

Fritz Ebert 
Wilhelm Höcker 
Willi Sägebrecht 
Wilhelm Koenen 
Ingo von Koerber 
Dr. Ralph Liebler 
Heinz Lechtenberg 
Heinz Fried
Dr. Oswald Koltzenburg 
Ernst Goldenbaum 
Ludwig Kühn 
Herbert Warnke 
Prof. Johannes Stroux 
Kurt Schatter 
Rose Gehrisch

Werden weitere Vorschläge gemacht? — Das ist nicht 
der Fall; dann ist der Ständige Ausschuß für allge­
meine Angelegenheiten in der vorgeschlagenen Zu­
sammensetzung gewählt.

Wir kommen zum

Ständigen Ausschuß für Wirtschafts- und 
Finanzfragen 

Vorgesch'agen werden:
SED: Helmuth Lehmann

Paul Merker 
Willy Rumpf 
Walter Ulbricht

LDP: Otto Kampe
Dr. Walter Thürmer

CDU: Otto Freitag 
Gerhard Rohner

NDPD: Rudi Reinwarth
DBD: Paul Scholz
FDGB u. a: Roman Chwalek 

Kurt Vieweg
KB. u. a.: Dr. Johannes Nelles 

Gertrud Glöckner'
Soz.-Dem. Fr. : Paul Graeber

Werden weitere Vorschläge gemacht? — Das ist nicht 
der Fall; dann ist auch der Ständige Ausschuß für 
Wirtschafts- und Finanzfragen in dieser Zusammen­
setzung gewählt.

Ständiger Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten 
Vorgeschlagen werden:

SED:

LDP:

CDU:

NDPD:
DBD:
FDGB u. a.: 

KB u.a.:

Franz Dahlem
Erich Glückauf
Bernhard Koenen
Fred Oelssner
Prof. Dr. Hermann Kästner
Prof. Dr. Hübener
August Bach
Dr. Dr. Helmut Brandt
Vincenz Müller
Felix Scheffler
Adolf Deter
Erich Honecker
Alexander Abusch
Ottomar Geschke
Elli Schmidt

Gibt es weitere Vorschläge? — Das ist nicht der 
Fall; der Ständige Ausschuß für auswärtige Angelegen­
heiten ist damit gewählt.

Meine Damen und Herren! Damit haben wir unsere 
Tagesordnung aufgearbeitet. Wir müssen uns über 
einen Vorschlag verständigen, wann d e nächste Sitzung 
der Provisorischen Volkskammer stattfinden soll. Herr 
Präsident Dieckmann hat im Telegramm gebeten, die 
nuchs.e Sitzung nicht vor dem 30. November stattfinden 
zu lassen. Am 30. November hat aber die Berliner 
Stadtverwaltung Feierlichkeiten und bittet, an diesem 
Tage keine Sitzung abzuhalten, um den Abgeordneten 
die Möglichkeit zu geben, soweit sie davon Gebrauch 
machen können, an den Feierlichkeiten teilzunehmen. 
Wir schlagen deshalb vor, die nächste, die 6. Sitzung 
der Provisorischen Volkskammer am 7. Dezember ab­
zuhalten. Einverstanden?

(Zustimmung)

— Dann ist so beschlossen.

Die Sitzung ist geschlossen.
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